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Zwei Rivalen

m es ſich bei den Kämpfen die gegenwärtig im Reichsu Die in der Zolltarifkommiſſion um die künftige Zollpolitik

des Reiches ausgefochten werden handelt das hat kürzlich
Max Nordan der vor einigen Jahren vtelgenannte neuer
dings aber dem Tagesintereſſe ehwas entrückte Schriftſteller
in einer in der Wiener Neuen Fr Preſſe niedergelegten
geſchichtsphilofophiſchen Studie zu ergründen verſucht Wenn
man ſeinen Auseinanderſetzungen auch nicht in allem beizu
ſüimmen vermag ſo treffen ſie doch in vielen Punkten das
Richtige und ſind jedenfalls intereſſant genng weiteren Kreiſen
nicht vorenthalten zu werden zumal ſie auch geeiguet erſcheinen
um zum Nachdenken anzuregen Nach Nordan s Meinung iſt
es ein Kampf zwiſchen Adel und Bürgerthum der
gegenwärtig in wirthſchaftspolitiſcher Form entbraunt iſt ein
Kampf in dem der erbeingeſeſſene Großgrundbeſitz und
das Kapital um die Macht ringen die preußiſche Adels
kaſte hat, ſo ſagt er im Staate die Gewalt denn ſie
kommandirt das Heer und leitet die Verwaltung ſie giebt in
der Nation den Ton an denn ſie bildet die erſte Geſellſchaft
umgiebt den Thron und beſtimmt die ſittlichen Werthe ſoweit
dieſe amtlicher Meſſung und Zählung unterliegen Sie hat
den berühmten Willen zur Macht der in dieſem Falle deutlicher
als in vielen anderen mit dem Willen zum Leben zuſammen
fällt und ſie iſt ſich darüber klar daß die erſte Vorbedingung
ihrer Macht im Staate und ihrer führenden Rolle in der
Nation Reichthum iſt Schon ſind im deutſchen Volke ſittliche
Werthe entſtanden die ſich über diejenigen von amtlicher
Aichung erheben und der Adelskaſte nicht ohne weiteres nicht
ſchon durch den Vortheil der Geburt erreichbar ſind Ein
großer Gelehrter giebt dem ganzen Volke mehr als ein
Leutnant und ein Kammerherr ein großer Dichter ſicht ſelbſt
bei einer vortheilhaften Kommerzienrathstochter einen Garde
Leutnant aus und ein großer Parlamentarier hat unter Um
ſtänden im Staate mehr zu ſagen als ein Geborener wenn
er auch Landrath und ſogar Oberpräſident wäre Jm
Dichten im Forſchen in der Beredtſamkeit kann die Adelskaſte
den erſten Platz nicht mehr behaupten Sie darf nicht dulden
daß auch noch ein nicht nothwendigerweife ſittlicher aber ſehr
poſitiver Werlh der Reichlhum neben und außer ihr empor
wachſe und ſie in den Schatten ſtelle Sie muß alles daran
fetzen um die Klaſſe der hombres ricos zu bleiben

Welches Anſehen ſoll denn, frägt Nordan das Regieren
bei den Regierten auf die Dauer behalten welchen Spaß ſoll
268 den Regierenden machen wenn dieſe zwar hochmögend
amkiren und kommandiren jene aber die Annehmlichkeiten des
Lebens genießen Er drückt ſich hinſichtlich dieſes Gennſſes
zwar etwas ſpezieller und draſtiſcher aus aber dieſe Zuſammen
faſſung ſchmälert ſeinen Gedankengang nicht wenn er dann
fortfährt Des Königs Rock mag den Frack demüthigen aber
ſeine Gattin iſt nicht königlich berockt und ihr Kleid leidet
unter der Nachbarſchaft der Robe von Paquin Das Ordens
band des Herrn Gemahls iſt ja ganz ſtattlich Aber das
Lutſenbändchen der Gattin hat ach neben einem großen Kap
brillanten einen ſchweren Stand Und wie lange kann denn
die Adelskaſte den nicht geborenen Reichthum von den Staats
und Geſellſchaftsgipfeln fernhalten Der Sohn des Millionärs
wenn nicht dieſer ſelbſt wird was er will Heute iſt das An
ſehen der Adelskaſte noch glänzend genug daß der Millionär
den Wunſch hat ſich zu ſeinem übrigen Beſitz auch dieſes An
ſehen zuzulegen Ex macht ihr noch das Kompliment ſich um
die Aufnahme in ſie zu bemühen Aber das dauert erfahrungs

Nach druck verboten J

KNmerikanilche Skädkebilder und
Skädkekypen

Von Otto Leonhardt
Die Reiſe des Prinzen Heinrich die gegenwärtig das all

gemeine Tagesintereſſe bildet wird ſich auf mehrere Städte
der Union ausdehnen Alle dieſe Städte ſind an europäiſchem
Maßſtabe gemeſſen jung dennoch aber kann man die Ringe
des hiſtoriſchen Wachsthüms auch an ihnen bereits beobachten
und ſo ähnlich amerikaniſche Städte auch im allgemeinen
nicht zu ihrem Vortheile einander ſind ſo hat doch die Ver

ſchiedenartigkeit der geographiſchen und wirihſchaftlichen Voraus
ſetzungen verſchiedene Typen erzeugt die zu ſludiren ſchon
darum von Intereſſe iſt weil ſie üns in die Eigenart nord
amerikaniſchen Lebens manchen tieferen Blick thun laſſen
Aerade die von dem Prinzen zu beſuchenden Städte vertreten

einige der charakteriſtiſchſten Typen
Boſton iſt die hiſtoriſche Stadt der Unkon par excellenee

gar der Sitz der Regierung als das Land uoch engliſche
Folonie war es war der Ausgangspunkt der Erhebung gegen
England hier fand jene berühmte tea party ſtatt die das
Signal zum Aufſtande wurde Boſion allein beſitzt Denkmale
le man hiſtoriſch nennen kann Da iſt die thürmereiche
JoneuilHoll aus dem Jahre 1742 ſtammend ſtolz die

wie der Freiheit genannt weil in der Revolutionszeit hier
ichlige politiſche Verſammlungen ſtattfanden Auf dem Old

der r Burying Ground ruhen Franklin s Eltern und einige
G alten Gonvernenre des Landes Das alte Stagatshaus
r neue iſt ein prunkvoller Ban mit vielen Säulen und
m Pr Vergoldung zeigt guf ſeinem Dache noch den Löwen
jenes 98 Eichhorn des britiſchen Waoppens es hat die Anfänge

c ſteuer Maſſaeres geſehen das in der Geſchichte des
bänglgleilskampfes eine ſo große Rolle ſpielt und deſſen

wilder auf dem erwähnten Friedhofe beigeſetzt ſind Das alles
ding un c europäiſchen Begriffen nicht viel ſagen doch

andere Stadt der Union hat ſich gleicher Momente zu
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mäßig nicht lange Iſt der Reiche erſt dahinter gekommen
daß der Adel ſelbſt das Geld höher einſchätzt als die Kaſte
dann begreift er den Beſitz als das Weſentliche den Titel als
nichtsſagend und werthlos zur derben Freunde am Reichthum
tritt das feinere Element der Ehrerbietung die Million ver
geiſtigt fich zum Hort mit Sagenglanz und der geſchichtliche
Adel iſt zu Gunſten des neuen Geldpatriziats enteigüet

Die Adelskaſte ſieht dieſe Entwicklung kommen und wider
ſetzt ſich ihr mit allen Kräften Zur Zeit als ſie ihren Reich
lhum die Grundlage jeder Ariſtokratie erwarb gab es nur
eine Form des Reichthums den Grundbeſitz Sie hat bis auf
geringe Ausnahmen noch heute keinen anderen Das Bürger
thum ſchafft täglich durch Handel und Großgewerbe neue Reich
thümer die raſch über den Werth des Grundbeſitzes hinaus
wachſen Die Adelskaſte durch ihre eigenen Ehr und Werth
begriffe gebunden iſt wirthſchaftlich unfret Sie kann nicht
unſtandesgemäß erwerben ohne den Stand zu opfern das heißt
ohne Selbſtmord zu begehen Will ſie alſo im Reichthum mit
dem Bürgerthum einigermaßen Schritt halten ſo muß ſie den
Werth ihres Grundbeſitzes ſteigern Vielleicht wäre dies mit
natürlichen Mitteln zu bewerkſielligen mit Arbeit Wiſſenſchaft
und Geiſtesanſtrengung Da tritt aber das Geſetz des geringſten
Kraftanſwandes in Thätigkeit Es iſt leichter die Werth
ſteigerung des Grundbeſitzes künſtlich zu erzwingen durch
Schutzzölle die den Gutsertrag um die Hälfte vermehren
Dieſer künſtliche Mehrwerth wird ans der Taſche der Menge
beſtritten Aber deswegen läßt die Adelskaſte ſich kein graues
Haar wachſen Sie fühlt ſich als den Zweck des Staates ja
als den Stagt ſelbſt und es ſcheint ihr durchaus richtig daß
das Volk Opfer bringt um ſie zu heben und zu erhalten

Natürlich wird all das nicht ſo brutal gedacht und geſagt
wie es hier der Deutlichkeit halber auseinandergeſetzt iſt Die
Adelskaſte giebt vor nicht ihr Jutereſſe ſondern das Jntereſſe
des Vaterlandes zu vertheidigen Sie ſetzt die ſehr ver
ſchiedenen Begriffe Großgrundbeſitz und Grundbeſitz gleich und
gelangt von dem falſchen Vorderſatz zu dem gefälligen
Schluſſe wir ſchützen den Grundbeſitz das heißt die Land
wirthſchaft das heißt den Bauexruſtand das heißt den ſeß
haften Kern der Nation den feſten ewigen Grundbau des
Staates Das Volk überſieht nur die nächſten Verhältuiſſe
Es weiß nur daß es ſein Brot nicht theurer bezahlen will
um eine verhältnißmäßig kleine Zahl von Großgrundbeſitzern
zu bereichern Aber die ungeheuren Widerſtände deuen es zu
ſeiner Ueberraſchung bei dem Angriff auf den Zolltarif
Entwurf begegnet laſſen ihm eine Ahnung von den Gewalten
aufgehen die hinter dieſem landwirthſchaftlichen Schutzzoll
ſtehen

Das Agrarierthum iſt die modernſte Verwandlung des
Fendglismus Der im Königthum gipfelnde Adelsſtagt wehrt
ſich ſeiner Haut gegen die nengebagckene Volksſonveränetät
Läßt er zu daß die herrſchende Kaſte wirthſchaftlich verfällt
ſo iſt das Schwinden ihres Anſehens der Verluſt ihrer ge
bietenden Stellung eine raſch eintretende Folge Die Macht
geht dann guf das Bürgerthum bald darauf durch die Logik
der Ziffer auf den vierten Stand über das ariſtokratiſch
militäriſch geſchichtliche Preußen demokratiſirt ſich von unten
bis oben und im Herzen Europas heben neue Entwicklungen
an deren Verlauf niemand abſehen kann

Es wird ein Kampf wie von Giganten oder vorſintfluthlichen
Ungehenern werden Die Adelskaſte weiß genau daß es um
ihr Leben geht ſie wird deshalb guch mit dem Todesmuthe
der Verzweiflung kämpfen 2

rühmen und ſo iſt es begreiflich daß BVoſton für den Ameri
kaner ſtets von einem ehrwürdigen Nimbus umwoben iſt
Auch in ihrer Anlage zeigt die Stadt mehr den Charakter des
Gewordenen als des Gemachten Trotz des großen Brandes
im Jahre 1872 der in einer Nacht vierhundert Häuſer ver
nichtete ſtellt ſich die Altſtadt noch heute als ein nnregel
mäßiges Gewirr zum Theil enger und winkliger Straßen dar
während die vornehmen Wohnviertel die ſich weiter hügelauf
angeſiedelt haben einen recht monokonen und unerfrenlichen
Eindruck machen

Boſton verdankte ſein ſchnelles Aufblühen dem Vorzuge
daß es an einer Europa beſonders nahegerückten Stelle des
Landes liegt Hente iſt dieſer Umſtand nicht mehr von der
Bedentung wie in den Tagen der Kolonialzeit und ſo hat
denn auch Boſton als Seeſtadt hinter der gewaltigen Rivalin
New York zurücktreten müſſen Doch das Beſte kann ihm
New York nicht rauben Hier iſt die eigentliche Heimath jenes
zaähen nüchternen entſchloſſenen Neuenglandgeiſtes dem Amerlka
jedenfalls ſeine eigenthümliche Entwicklung verdankt Die fremd
ländiſchen Kolonien ſpielen hier nicht die Rolle wie in Chicago
oder New York das Yankeethum iſt hier geſchloſſener reiner
und mit der Konſequenz dieſer Entwicklung hängt auch Boſtons
größter Ruhm zuſammen ſeine Bedentung für die Pflege der
Wiſſenſchaft Litteratur Kunſt Muſik Zwar iſt es nicht mehr
Amerikas Leipzig der Konkurrent am Hudſon greift auch

nach dieſen Palmen aber in keiner Stadt der Unlon iſt
doch die Knuliur der geiſtigen Güter zu einem ſo bedentſamen
Charakterzuge geworden wie hier

Boſton iſt die entthronte Waſhington iſt die reglerende
Landeshauptſtadt Es iſt die einzige Stadt Amerikas die von
vornherein nach einer Art feſten künſtleriſchen Planes angelegt
wurde und dieſer Plan war in enormen Dimenſionen gehalten
um der Union eine impoſante Hauptſtadt zu ſichern Doch

hinein und lange machte ſie einen öden leeren Eindruck lange
ſtanden höchſt unanſehnliche P in der unmittelbaren
Nachbarſchaft der öffentlichen Prachtbanten ente iſt nun
Waſhington endlich eine Großſtadt doch etwas Künſtliches hat

nur äußerſt langſam wuchs die Stadt in dieſe Dimenſionen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Je Der Kaiſer und die Kaiſerin beſichtigten geſtern im

e d m er ungFriedrich die am Todestage dem 5 Auguſt in Homburv d Höhe aufgeſtellt werden ſoll z 3
Engliſche Phantaſien

Der Londoner Daily Expreß aus dem wir erſt in der
AbendAnsgabe der Sagletg vom letzten Donnerstag eine
blühende Phantaſie über die mit dem Bau der BagdadBahn
angeblich verknüpften Tränme und Abſichten des deutſchen
Kaiſers von der Gründung eines mächtigen Reiches im Oſten
wiedergaben ſcheint über eine außerordentlich fruchtbare Ein
bildungskraft zu verfügen Neuerdings fabelt er ſeinen Leſern
allerlei von deutſchen Handelsabſichten in den ſüd
afrikaniſch en Kolonien vor und malt dabei dem engliſchen
Handel einen ſo fürchterlich ſchwarzen Mann an die Wand daß
es ſich ſchon der Mühe verlohnt ihn hier zu ſkizziren Der
Phantaſiekünſtler iſt der Berliner Korreſpondent des Blattes
der dem letzteren vorgaukelt

daß man in deutſchen Handelskreiſen ſehnſüchtig den Abſchluß
des Friedens in Südafrika erwarte um die ſüdafrikaniſchen
Kolonien für den deutſchen Handel zu gewinnen Die eng
liſchen Kaufleute werden gut thun die deutſchen Methoden
ſcharf zu überwachen Jch zweifle nicht im geringſten daran
daß die Deutſchen nichts unverſucht laſſen werden
England die Früchte des Krieges zu entreißen
Sie ſprechen es er aus daß England zwar die Goldminen
Deutſchland aber den Handel beſitzen werde Dieſes Land
wird Afrika von der Küſte bis zu den nördlichſten Städten
mit aller Art von deutſchen Fabrikaten über
ſchwemmen Deutſche Finanziers ſollen darum angegangen
ſein Burenfarmern und Handelslenten deren Eigenthum eine
genügende Sicherheit bietet pekuniäre Unterſtützung zu ge
währen um auf dieſe Weiſe eine Art Handelsvendetta zu
ſchaffen durch die alles unter deutſchen Einfluß gebracht wird

Jch kaun die Engländer nicht ernſtlich genug ermahnen
dieſe deutſchen rn ren nicht zu unterſchätzen Dieſes
Land wird weder direkt noch indirekt die Verlängerung des
Krieges begünſtigen da man der Anſicht iſt daß jeht die Zeit

ekommen ſei die durch die billige Sympathie für die Buren
ache geſchaffene reiche Ernte einzuheimſen Faſt jeder

mittelloſe junge Deutſche der ſein Glück ſucht und des
Militärdienſtes müde iſt hat ſeine Augen anf Südafrika
gerichtet welches für ihn ſein Mekka iſt Nach dem was ich
feſtſtellen konnte zu urtheilen wird die deutſche Ein
wanderung in Südafrika noch diejenige über
ſteigen die ſich vor 50 Jahren nach Amerika
ergoß Man iſt der Anſicht daß der Bureneinfluß ſelbſt
nach dem Kriege trotzdem nominell die engliſche Flagge
herrſcht ſtark genug ſein wird um den Deutſchen eine bevor
zugte Stellung zu ſichern Als Reklame für den deutſchen
Handel wird alles verſucht um Dewet Botha Steijn
Delarey und andere hervorragende Buren zu veranlaſſen
ſofort nach Beendigung der Feindſeligkeiten Berlin zu be
ſuchen Dewet wird man einen Empfang bereiten
der noch den Empfang in Schatten ſtellen würde den man
Garibaldi nach Beendigung der italieniſchen Kämpfe in
London zu theil werden ließ Es ſteht zweifellos feſt daß
die Burenbevölkerung die Bewegungen ihrer Führer auf dem
Kontinent mit Jntereſſe verfolgen würde

Einfach großartig dieſe Schilderung Schade nur daß keinerlet
Ausſichten vorhanden ſind ſie zur Wirklichkeit werden zu ſehen
Wenn ſie einen Erfolg und vielleicht auch einen Zweck haben
könnten wäre es der daß ſie eine neue Hetze gegen Deutſch
land inſceniren ſollen denn an Leichtgläubigen fehlt es in Eng

fie behalten denn den Kern ſeiner Bevölkerung bildet immer noch
das Heer von Beamten Militärs Diplomaten Politikern uſw
das hier ſeinen Sitz hat Jmmerhin fehlt es den langen breiten
Straßen nicht mehr an Menſchen und da an den Staats
gebänden nicht geſpart wird ſo tragen ſie einen gewiſſen
monnmentalen Charakter Das bekannte amerikaniſche recht
winklige Blockſyſtem iſt hier kombinirt mit einer ſtrahlen
förmigen Anordnung von Straßen die von drei verſchiedenen
Punkten ausgehen Als den ſchönſten Zug der Skadt darf man
die beherrſchende Lage des Kapitols bezeichnen deſſen Kuppel
von vlelen Punkten aus ſichtbar iſt und ſo gleichſam ein
den r der Stadt bildet wie die Domknppel das von

lorenz iſtS anſuteh wie die Entwicklung Waſhingtons ſo nalürllch

iſt die von Chicago des Wunders des Weſtens 1804 ließ die
Bundesregierung hier an der Mündung des Chiecagofiuſſes in
den Michſganſee ein Fort erbauen damals wohnte keine
weiße Seele in dem ganzen Gebiete 1832 zählte ganz Jllinois
700 Weiße hente iſt Chieaggo eine Stadt von etwa 2 Millionen
Menſchen Woher das Geheimniß dieſes unerhörten Wachs
ihums Weil Chicago eine Sammelſtelle der Produkte und
des Handels des ganzen Nordens Oſtens und Weſtens des
Landes iſt Die landwirthſchaftlichen Produkte des Weſtens
die induſtriellen und Jmport Artikel des Oſtens tauſchen ſich
hier aus Durch Eiſenbahnen und Kanäle glänzend mit Boſton
und vor allem New De verbunden partleipirt es an ihrem
Handel Durch die Seen ſtreckt Chicago ſeine Arme weit nach
dem Norden nach Canada zu Chicago iſt der größte Getreide
und Fleiſchmarkt der Welt Es ſangt Menſchen gleichſam auf
Denkt man nur an das moderne erwerbende haſtende Amerika
ſo darf man Chicago die amertkaniſchſte aller Städte nennen
Es iſt die Stadt der Himmelskratzer des brauſenden Gewübls
des Millionentanzes Es hat mehr Deutſche als Amerikaner
etwa eine halbe Million es iſt eine der größten iriſchen

ſchwediſchen norwegiſchen polniſchen böhmiſchen Städte Es
iſt von Eiſenbahnen durchſurcht wie viellelcht keine zweite Stadt
der Welt 35 Bahnlinien münden hier über 1600 km Eiſen
bahnen durchziehen die Stadt Alle Vexhäliwiſſe ſind hier
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land nicht die auf derartige journaliſtiſche Leiſtungen hinein
fallen auch wenn ſie noch ſo ſehr den Stempel der Unwahr
ſcheinlichkeit an der Stirn tragen Jn Deutſchland lacht man
höchſtens darüber

Volitiſches
Eine Londoner Korreſpondenz weiß verſchiedene Einzel

heiten über einen Beſuch Kaiſer Wilhelm s in Ruß
land mitzutheilen Ohne Zweifel wird früher oder ſpäter ein
Gegenbeſuch beim Kaiſer von Rußland erfolgen doch iſt nach
Jnformationen der Berl Neueſt Nachr darüber noch
keinerlei Entſchließung gefaßt

Die Nordd Allg Ztg bringt in ihrer neueſten Ausgabe
folgende beachtenswerthe offiziöſe Erklärung

Jm Kampf um den Zolltarif zeigt ſich die auffällige
Exrſcheinung daß von beiden entgegengeſetzten Richtungen der
agrariſchen und der freihändleriſchen mit Unterſtellung von
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen der zuſtändigen
Stelle im Reiche und Mitgliedern des preußiſchen
Miniſteriums zu operiren verſucht wird Einerſeits in
ſinniren radikale Blätter daß Graf Poſadowsky den
agrariſchen Forderungen entſchiedener entgegentrete als der
Reichskanzler andererſeits deutet die Deutſche Tagesz eitung
an daß der Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski ob
gleich er amtlich zur Vertretung der Reichstagsvorlage verpflichtet
ſei doch perſönlich der Erhöhung der landwirthſchaftlichen
Schutzzölle zuneige Dieſen Behauptungen entgegen ſteht die
Thatſache daß eine große Anzahl der Bundesregiernungen namentlich der großen Bundesſtaaten und
ſämmtliche preußiſchen Miniſter auf dem
Boden der Bundes vorlage ſtehen daß daher ein
Durchbrechen dieſer gleichen Fronde durch Hervortreten oder
Zurückbleiben einzelner Stelken ausgeſchloſſon iſt Die amt
lichen Vertreter des Entwurfs ſind ſich durchaus einig daß
dagegen das Werk durch Ueberſchreiten der t
neten Minimalhöhe und Zollbindungen ſowie Uebertrei
bungen in der Art des von dem Grafen Poſadowskhy in voller
Uebereinſtimmung mit dem Reichskanzler bekämpften Antrages
der Urſprungszeugniſſe ernſtlich gefährdet wird

Warnm zögert Graf Bülow dieſe Erklärung in aller Form als
Kundgebung der Regierung dem Reichstage oder der Zolltarif
kommiſſion abzugeben Sollte es ihm denn unbekannt geblieben
ſein daß die Unterlaſſung einer ſolchen Erklärung gerade von
der agrariſchen Preſſe in einem den agrariſchen Forderungen
günſtigen Sinne gedenutet wird Man wird eine offizielle
Auslaſſung erwarten müſſen wenn man über den thatſächlichen
Standpunkt der Regierung Klarheit gewinnen will

Kirche und Schule

Der Staatsanzeiger veröffentlicht die Bekanntmachung des
Juſtiz und des Unterrichtsminiſters betreffend Zulaſſung
zum Recht sſtudium Hiernach werden zum Rechtsſtudium
zugelaſſen außer Abiturienten der deutſchen humaniſtiſchen
Gymnaſien auch Abiturienten deutſcher Realgymnaſien
und preußiſcher Oberrealſchulen

Aus Metz wird der Allg Ztg berichtet Einen er
frenlichen Beweis der deutſchen el pring des Biſchofs
Benzler hat der letzte Kaiſertag gebracht Nicht nur daß der
Viſchof ſelbſt mit ſeinem Generalvikar an der Tafel im all
gemeinen Militärkaſino woſelbſt die Generalität die Spitzen
der kaiſerlichen und ſtädtiſchen Behörden ſich eingefunden hatten
theilnahm ein bisher noch nie dageweſenes Ereigniß hatte erauch zu den Feierlichkeiten und Feſtmählern der Behörden uſw

Geiſtliche beordert Am meiſten aber wird hier beſprochen daß
der Biſchof den Geiſtlichen ſeiner Diözeſe den genauen Wort
laut ihrer aw Kaiſertage zu haltenden Anſprachen mit dem Verbote
irgend welchen Zuſatzes ſeitens der Geiſtlichkeit hat übermitteln
laſſen Ferner iſt aufgefallen daß zum erſten male Zapfen
ſtreich und Wecken durch die Viſchofſtraße und am biſchöflichen
Palais vorbei geſchlagen und geblaſen wurden

Verwaltung und Rechtspflege
Wie gemeldet wird iſt jetzt dem Redacteur Paul Grell

in Potsdam dem Zeitungsverleger Fritz Stein und dem ſtell
vertretenden Vorſteher der Stadtverordneten Geh Regierungs
rath Julius Steinbach die Anklage wegen Beleidigung der
Leutnants vom 1 Garde Regiment zu Fuß v Goßler und
v Keſſel zugeſtellt worden Die Anklage ſtützt ſich auf die
s 185/186 des Strafgeſetzbuches und iſt veranlaßt durch die
hekannte ſenſationelle Nachricht von der Anſprache die der
Kaiſer an das Offiziercorps des 1 Garde Regiments zu Fuß
über das Duell gerichtet haben ſollte welche aber alsbald
dementirt wurde

Nachdem der frühere ſozialdemokratiſche Abg Dr Lütgenau
auf Betreiben des ſozialiſtiſchen Parteivorſtandes

koleſſal Geſchäft Reichthum Gebände Unterhaltungen Ver
brechen Doch verlangt die Gerechtigkeit hinzuzuſetzen daß auch
die öffentlichen Parkanlagen koloſſal find die in einem Gürtel
von faſt 37 engliſchen Meilen rings um die Stadt ſich ziehen
und ebenſo viele gemeinnützige Einrichtungen wie z B jene
Univerſität die aus den wiederholten Rieſenſtiftungen Rocke
feller s hervorgegangen iſt Man muß Ehicago wohl ein Welt
wunder nennen doch iſt es zweifelhaft ob einem Europäer dies
Wunder als ein ſchönes erſcheinen wird Chicago zeigt die
rein amerikaniſchen Seiten New Yorks in abſoluter Reinkultur
Die Stadt am Hudſon und am Michlganſee ſind nalürliche
Schweſtern Partuer deſſelben Geſchäfts Zu Waſſer und
zu Lande gehen Chicagos Waaren nach New York New Yorks
nach Chicago New Yoerk iſt Chicagos atlantiſcher Hafen
Chicago iſt die Landſtadt von New York Wenn Amerika
einmai ganz und gar auf ſich ſelbſt geſtellt ſein ſollte
wird Chicago vielleicht New York überflügeln vorläufig
aber bleibt freilich New York noch auf lange Zeiten

n die Stadt wo ſich der alte Oſten und der neue
Beſten in einer gewaltigen Umarmung berühren Es iſt

nächſt London der größte Hafen der Welt geworden und
in Wallſtreet ſchlägt Amerikas Herz der allgewaltige Dollar
Mit Ehicago verglichen erſcheint uns nun ſchen New York als
elwas Hiſtoriſches die Statue of Liberly und Broadway ſind erinuert

wegen Unterſchlagung angezeigt und zu 14 Tagen Gefängniß
verurtheilt worden iſt hat die Staatsanwaltſchaft nunmehr
gegen zwei Zeugen auf deren Zeugniß Dr Lütgenau ver
urtheilt iſt das Verfahren wegen Meineids ein
geleitet Es ſind bereits eine Anzahl Zeugen vernommen

Die ſeitens der Stadt Köln beim Zberverwaltzmgsgericht
eingelegte Reviſion gegen die Entſcheidung des Regierungs
räſidenten wonach für die Folge Cöln ſtatt Köln zu
chreiben ſei iſt in letzter Jnſtanz abgewieſen worden Jnen Gründen heißt es u a es ſei nidt abſolut nöthig C vor
einem Vokale wie Z auszuſprechen

Parlamentariſches

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes hat
den Etat der Handels und Gewerbeverwaltung

erathen Es wurde der Kommiſſion u a eine Statiſtik über
die große Steigerung der Ausgaben für die Fachſchulen vor
gyle t Die Statiſtik ergiebt daß in einem Zeitraum von
o Jahren die Ausgaben von 340,000 M auf ſieben Millionen

Mark geſtiegen ſind Zweifel tauchten darüber auf ob eine fürFachſchulen für die Schuhfabrikation geforderte Subventions
ſumme bewilligt werden könnte da damit dem Schuhmacher

andwerk eine Konkurrenz erſtehe Es wurde aber von der
ehrheit hervorgehoben daß die Schuhwaarenfabrikation eine

derartige Entwicklung zum Großbetrieb genommen habe daß esunrichtig wäre ſie nicht ähnlich wie die übrigen IJnduſtrien zu
ſubventioniren Beim Etat der Bauverwaltung wurde der Erlaß
erwähnt wonach die bisher diätariſ angeſtellten
Beamten der Bauverwaltung nunmehr als Bauinſpektoren in
den Staatsdienſt übernommen werden ſollen Auf eine An
frage wurde ſeitens der Regierung bemerkt daß ſelbſtverſtändlich
alle diätariſchen Beamten übernommen würden ſoweit ſie nicht
etwa ſchon vorher wegen Ungeeignetheit aus dem Staatsdienſt
entlaſſen worden ſind

Heer und Flotte
Die kaiſerliche Yacht Hohenzollern erhielt Befehl

Santa Lucia auf Amerika wegen des dort graſſirenden Fiebers
nicht anzulaufen ſondern direkt nach der entfernteren Station
St Thomas zu fahren

Der deutſche Marineverein in Hamburg der
älteſte Marineverein Deutſchlands im Jahre 1877 gegründetfeierte geſtern ſein 25 jähriges Jubiläum zu dem der Kaiſer

dem Verein eine koſtbare Fahne ſtiftete Die Fahne wurde
geſtern abend überreicht

J
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Jm Verlaufe der heute fortgeſetzten Berathung des Etats

des Jnnern werden bei den einzelnen Kapiteln zahlreiche
Fragen erörtert ſo das internationale Recht auf dem Gebiete
des unlauteren Wettbewerbs HochſeefiſchereiBinnenſchiffahrt Reblausbekämpfung Statiſtik über
Getreidetransport auf Bahn und Waſſerſtraßen
und anderes Jm weiteren Verlaufe fand eine ausgiebige Aus
einanderſetzung über Schulfragen ſtatt Bezüglich der Zu
laſſung zum juriſtiſchen Studium theilte

t v Poſadowskh mit Das preußiſche Staatsminiſterium
beſchloß daß Realgymnaſiaſten und Oberrealſchüler zum
juriſtiſchen Studinm zugelaſſen werden erſt aber den Nachweis
führen müſſen daß ſie die klaſſiſchen Sprachen ſo weit be
herrſchen um den exegetiſchen Uebungen folgen zu können

Abg Herzfeld Soz meint das Reich habe ein viel höheres
Jntereſſe an der Volksſchule als an vorſtehenden DingenLr wünſcht daß ein Geſetz vorgelegt werde das gewiſſe Vor
dedingungen für den Dienſtvertrag der Volksſchullehrer ſowie
Ueberwachung durch das Reich vorſieht

Graf Poſadowskh entgegnet dieſe Dinge gehörten nicht zu
den vorliegenden Titeln übrigens bedinge die Erfüllung der
Wünſche des Vorredners eine Aenderung der Verfaſſung

Abg MüllerSagan freiſ Vp wünſcht einheitlichen
Unterbau für alle SchulenJe Naynine freiſ Vgg tadelt die Schulverhältniſſe Meck
enburgs
Abg Oertel konſ giebt zu bedenken daß allzuviel Reformen

von Uebel ſeien
Abg Benmer natlib verlangt freie Bahn für alle höheren

Schulen ohne Zwiſchenexamen
Im weiteren Verlauf begründet Lenzmaun freiſ Vp ſeinen

Antrag auf reichsgeſetzliche Regelung der Grundſätze des
Aufenthalts der Geiſteskranken in den Jrren
anſtalten ſowie Entlaſſung aus denſelben

Graf Pofadowskh hebt hervor daß ſtrengſte Strafen für
fälſchliche Einſperrung reſp Zurückhaltung Jrrer beſtehen

Antrick Soz beſpricht Mißſtände in verſchiedenen Kranken
häuſern Berlins und der Provinz Nach längerer Rede wird
s 6 Uhr die weitere Berathung auf Montag vertagt

newyorkiſirt amerikaniſirt Die ſchönſten Parkanlagen die
reichſtdotirten Bildungsſtätten die üppigſten Muſeen die pracht
vollſten Bibliotheken ändern nichts daran daß New Yorks
Gott das business ſein Bild der Dollar iſt Jn dieſer Stadt
haben die Amerikaner es gelerut keine Zeit zu haben zur Ruhe
zur Betrachtung zum Eſſen zum Spazierengehen hier aber
haben ſie auch den koloſſalen Stil ihrer Unternehmungen ge
lernt Die ältere Entwickelung der Stadt hat ſie immerhin
zu einem bedentenderen Kulturcentrum gemacht als es Chicago
iſt mancher Cubauer oder Südamerikaner ſchickt ſeine Kinder
h Ausbildung nach New York aber keiner ſchickt ſie nach

cago
New Yorks Einfluß auf Chicago iſt in der Art und Anlage

der Stadt unverkennbar Philadelphia die Quäkerſtadt hat
die Regelmäßigkeit ſeiner Anlage anf Cincinnati übertragen und
wie in Philadelphiag ſo herrſcht auch in Cincinnati eine gewiſſe
Vorliebe für ſchlichte Einfamilienhäuſer Längſt freilich haben
dieſe aus dem Keſſel am Ohiofluſſe ſich zurückziehen müſſen
den heute eine rauchende brauſende Geſchäftsſtadt mit Rieſen
hänſern erfüllt Doch auf den umliegenden lieblichen Höhen
entfaltet ſich Cincinnatis beſſerer Theil und wer über den
Miamikanal jenſeits des Rheins wandert der trifft hier
auf eine DeutſchenStadt die vielfach noch an die alte Heimath

Die Deutſchen machen hier etwa ein Drittel der
Dinge von denen feſte Vorſtellungen in unſere Phantaſie über
See ſind Und dech wie neu wie jung iſt hier noch alles

elbſt der Altſtadt deren uneinheilliche enge Anlage unſer
Erſtaunen erregt da die Anſiedler es durchaus nicht nöthig
hatten dieſe europäiſche Art nachzuahmen ſelbſt ihr fehlt lebhafle Pflege und die Stadt zeigt zum guten Theil eine

ich umansgeſetzt Gemüthlichkeit
P zu Städten vergeblich ſehnt

s b alles mit dieſer Sonderart der Stadt zufrieden ſein

die Patina Die Stadt metamorphoſirt

n e fallenzachen je ilungspalaſtbisher von der Koninrrenz

vierzehnſtöckigen

aarer

latz

ete übertr ber da
neben enthält New York
Judenſtädie ganze Quart taltenif

terſie ven dieſer ungeheuren Stadi alle verdaut bald ſind ſie

ſchmutzige Einfluß dieſer Städte noch weiter aus ſo würden die Städtedenen

Bevölkerung aus in Milwankee aber bilden ſie reichlich die
Hälfte und ſo hat Milwankee mehr dentſche Züge aufzuweiſen

irgend eine andere amerikaniſche Stadt wird fleißiBier gebraut und gelrunken hier finden Muſik und Kunſt

nach der man ſich ſelbſt in amerikaniſchen
Die Amerikaner ſelbſt können wohl

Ein Chicago
ein New York ſtaunt man an aber dehnt ſich der übermächtige

der Union bald eine ermüdende und unerfreuliche Aehmlichkeit
jeigen zu der heut ſchon Anſähze genng da ſind

à
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Das Haus erledigte zunächſt die Rechnungen dern für 1900 die Staatsverträge mit Lübet

Anträge ar Hebung der Verkehrsabgaben debattelos und über
wies die Vorlage betreffend Verunſtaltung landſchaft
lich hervorragender Gegenden einer 14gliedrigen
Kommiſſion

Abg Ring konſ wies darauf hin daß nach Berlin und
Bayern öſterreichiſches Vieh komme daß Bayern ſich die Maul
und Klauenſeuche ſelbſt ins Land lie und ſo für die Viehzucht
in größter Gefahr ſei Wenn die bayriſche Regierung nicht
energiſch die Grenze ſperre müßten eventuell Maßnahmen getroffen werden um die norbdeutſche Tiefebene vor der bayeriſchen

Einfuhr zu ſchützen
Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski ſtimmte im großen und

anzen der Schilderung des Vorredners zu und erkannte andaß ſeitens der bayeriſchen Regiernng alle nöthigen An
ordnungen getroffen ſeien um ein Weiterumſichgreifen der
Seuche zu verhindern Der Miniſter erklärt die Seuche griffe
auch nach Baden und Württemberg über am ſtärkſten aber ſei
ſie in Elſaß Lothringen Von Preußen werde nur der Kreis
Hanau in Mitleidenſchaft gezogen Die Molkereibeſitzer müßten
durch Beſchaffun von Paſteuriſirapparaten verhindern
daß tuberknloſe Milch aus den Molkereien komme Einer
Schlachtviehverſſcherung werde die Regierung gern näher treten
wenn der Beſitzer eines ſchon kranken Stück Viehs damit ein
verſtanden ſei daß dieſes von vornherein von der Verſicherung
ausgeſchloſſen ſei

Abg Mohr nat führt aus die Margarine habe denſelben
Nährwerth wie Butter

Abg Ring konſ ſchildert die Fabrikation der Margarine
Er wolle keinen Jnduſtriezweig ſchädigen aber er müſſe vom
geſundheitlichen Standpunkt verlangen daß ſchädliche Zuſätze
ferngehalten werden

Aög Goldſchmidt freiſ Vg meint die Rindertuberkuloſe
entſtehe in der Hauptſache durch ungenügende Fütterung
namentlich Stallfütterung achen rechts

Abg ges konſ polemiſirt gegen Goldſchmidt
Die Stallfütterung ſei im Gegentheil ein Mittel gegen die
Tuberkuloſe ſie ſei eine rationelle Fütterung

Nach Ausführungen Arendt s konſ vertheidigt Laugerhans
freiſ Volksp Goldſchmidt Die Landwirthe ſäßen nicht blos
auf der Rechten Die Aerzte nehmen an daß die Tuberkuloſe
durch Mikroorganismen entſtehen was nütze da die Grenzſperre
Gegen Cholera helfe bloße Abſperrung auch nichts

bg Arnim konſ erklärt Wir bekämpfen nicht die Margarine
wohl aber die Miſchbutter

Abg Barth fr Vp weiſt auf die Zunahme des Margarine
konſums hin Demnach könne der Nährwerth der Margarine
nicht ſo gering ſein

Der Landwirthſchaftsminiſter bedauert daß an der Hand einer
geſetzlichen Beſtinimung nichts unternommen werden könne wenn
nicht auch gegen die ausländiſchen Fabrikate etwas unter

nommen werde SNach einer Kontroverſe zwiſchen Barth Ring und Goldſchmidt
über den Berliner Milchring wird die Berathung auf
Montag vertagt Schluß 5 Uhr

Ausland
Zur Friedensvermittlung Hollands

Der Miniſter des Aeußern hatte heute vormittag eine Kon
ferenz mit dem Premierminiſter Kuyper und begab ſich ins
königliche Palais wo er eine lange Unterredung mit der
Königin hatte Der erſte Sekretär der engliſchen
Geſandtſchaft iſt Freitag abend nach London abgereiſt
Man glaubt daß die Veröffentlichung der Mittheilung der
niederländiſchen Regierung und der engliſchen Antwort darauf
anfangs nächſter Woche zu erwarten ſei

Der Miniſter des Aeußern empfing nach der Rückkehr in das
Miniſterium den Beſuch des engliſchen Geſandten und hatte eine
längere Unterredung Die Königin empfing heute vormittag
den Beſuch der Königin Mutter

Depeſchen aus dem Haag beſtätigen die geſtrige Meldung daß
die Antwort der engliſchen Regierung ablehnend
ausgefallen ſei Die holländiſche Regierung ſei ſehr ent
täuſcht Jn ihrer Note erkläre ſich die engliſche Regierung
bereit alle Vorſchläge zu berückſichtigen die von den Delegirten
der Buren und den Generalen im Felde hinreichend autoriſirt
ſeien Gegenwärtig ſeien die Verhandlungen an der Unverſöhn
lichkeit der Delegirten geſcheitert Gleichzeitig erklärte Leyds
dem Brüſſeler Vertreter der Daily News daß die Buren die
Unabhängigkeit als eine Vorbedingung für den Frieden ver
langen Die Burendelegirten hielten am Freitag in der
Villa Krüger s in Utrecht eine Konferenz ab Die hollän
diſche Regierung und vor allem die Königin perſönlich üben
den ſtärkſten Druck auf die Delegirten aus um ſie
zur Aufgabe ihrer Unverſöhnlichkeit zu bewegen Der Standard
meldet aus Brüſſel die holländiſche Regierung habe den
europäiſchen Mächten ihre Vorſchläge vertraulich mitgetheilt
Deutſchland habe erklärt außer ſtande zu ſein von ſeiner
bisherigen Neutralität abzuweichen Die Erwiderungen Frank
reichs und Rußlands ſeien ermuthigender ausgefallen

Von der neuen Jagd anf Dewet
Die Daily News melden aus Ladyſmith über die neue Jagd

auf Dewet An den Operationen gegen Dewet ſind nunmehr
23 britiſche Kolonnen betheiligt Alles weiſe auf
mächtige Anſtrengungen hin in einer nahen Zukunft dem Wider
ſtand der Buren ein Ende zu machen Es werde geglaubt daß
wenn Dewet und Steijn gefangen ſeien die
übrigen Burenführer kapituliren würden Anderer
ſeits verlautet daß noch viele Burenabtheilungen vorhanden
daß ſie gut ausgerüſtet und durch Kaprebellen weſentlich
verſtärkt worden ſeien

Jtalien
Der König iſt geſtern in Begleitung des Herzogs vonGenua in Reapel eingetroffen und von der Verden

jubelnd be t Bald nach ſeiner Ankunft beſichtigte der Kön 5
das aus h na zurückgekehrte Geſchwader und ſpg
dabei dem Admiral Cantiani ſeine lebhaſte Befriedigung ü 3
das Verhalten der Offiziere und Mannſchaften in China u
Bei der Rückkehr in das Palais erneuten ſo die Kund ebunge
Am Abend fand Jllumination und Ga adiner zu Ehren de
zurückgekehrten Offiziere ſtatt Aus Anlaß der Auweſenheit
Königs haben Schulen und öffentliche Bureaus eſchloſſen be

Der Corrier della Sera und andere Blätter haben zt
hauptet der Vatikan bereite die Aufheb un des Wa ben
verbots für die Glieder des Klerus vor um
tanſervativen Stimmen eine Mehrheit zu verſchaffen

n dazu bringt bie Voce della i

ommuniqueé deſſen h iſt daß die Kurie das Wahlbverbo
nach wie vor aufrecht erhalten werde

erita ein e
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Spanien
Dem B wird aus Madrid gemeldet Anläßlich der noth
ndig gewordenen Steuereintreibung durch Truppen
der Provinz Orenſe kam es zu einem Zuſammenſtoß mitWifrührern wobei es mehrere Todte und zahlreiche Ver Geldſtrafe oder 8 Tagen

wundete gab Es wurden größere Verſtärkungen abgeſandt
China

Wie aus Canton gemeldet wird erwirkte der Leiter der chine
miſchen Zollverwaltung daß die Uebertragungichen net heimiſchen S an die ausländiſche

Seezolverwaltung auf unbeſtimmte Zeit verſchoben wurde

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jm Befinden des Profeſſor Virchow iſt eine

Beſſerung eingetreten Die letzte Nacht brachte längeren Schlaf
ſo daß i von ſich wieder wohler fühlt und auch beſſeren
Appetit hat

el Jm Königl Schauſpielhaufe zu Berlin erlebte das
Luſtſpiel des bekannten engliſchen Satirikers und Novelliſten
Jerome K Jerome Miß Hobbs die erſte Aufführung Ohne

uſpruch auf beſondere Originalität machen zu können ab
geſehen von einer Situation im 3 Akte und obwohl es ſtellenweiſe die theatraliſche Sorgfalt vermiſſen ließ
wurde das harmloſe Stück doch recht freundlich aufgenommen
Frei von jeder Tendenz behandelt es die heitere Bekehrung
einer eheſcheuen amerikaniſchen Frauenrechtlerin durch einen
modernen Petrucchio
gerade neuen Vorwurfs die einfache jedem
Handlung geſtattete ein behagliches Genießen in dem das dank
bare Publikum ohne jede Verſtimmung der guten Aufführung
gern den gebührenden Beifall reichlich ſpendete Es war für
lediglich angenehmer Unterhaltung wegen dem Theater treue
Gemüther ein recht hübſcher echter Schauſpielhausabend

Verliebt, Schauſpiel in 3 Akten von Georges
Porto Riche Deutſch von Theodor Wolff ein vor mehr
als 10 Jahren am Odeon Theater in Paris aufgeführtes feines
Pariſer Salonſtück hatte als Novität des Berliner Reſidenz
Theaters einen großen Erfolg Namentlich der zweite Akt
hatte eine ſtarke Wirkung Der Schluß eine echt franzöſiſche
Theaterſcene iſt etwas rührſelig Sicher hat das Reſidenz
Theater wieder einmal ein zugkräftiges Kaſſenſtück

Bei der Erſtaufführung von Hauptmann s
Nother Hahn im Münchener Schauſpielhaus wurden die

drei erſten Akte beifällig aufgenommen der letzte Akt hatte mit
Oppoſition zu kämpfen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 1 Februar
Um Kautionsſchwindelei handelte es ſich in der Straf

ſache des aus der Unterſuchungshaft vorgeführten Kaufmanns
Rudolf Weſtermann von hier der wegen Betrugs im wieder
holten Rückfalle und wegen Urkundenfälſchung angeklagt war
Er iſt aus Elberfeld gebürtig 32 er alt vor ſeiner Ueber
ſiedelung nach hier in Leipzig wohnhaft geweſen und vorbeſtraft
wegen Unterſchlagung Betrugs und Urkundenfälſchung ins
geſammt mit 1 Jahr 8 Monaten Gefängniß und 2 Jahren8 Monaten Zuchthaus Die Anklage legte ihm zur Laſt in
Halle am 4 bezw 18 Nov v J den Reſtaurateur Friedrich
urg in der Fritz Reuterſtraße um 100 M betrogen und von

einem fälſchlich angefertigten Bürgſchaſtsſcheine zum Zwecke
einer Täuſchung Gebrauch gemacht zu haben Mit der be
treffenden Betrügerei verhielt es ſich ſo daß Weſtermonn mittels
einer Zeitungs Annonce einen r für ein Kommiſſions
geſchäft geſucht hatte das angeblich eine Filiale in Halle er
richten und ihn Weſtermann als Leiter anſtellen wolle
Dem als Bewerber erſchienenen Kurg hatte er die Sache recht
plauſibel zu machen gewußt ihm vorläufig 90 M Gehalt ver
ſprochen und ihn unter dem Vorgeben als Comptvoiriſt der
Filiale werde Kurg einen Vertrauenspoſten bekleiden weshalb
eine Sicherheit erforderlich ſei zur Hergabe einer Kaution im
Betrage von 100 M bewogeu rg hatte den Angaben
Weſtermann s Glauben geſchenkt und über die ausſichtsvoll er
ſchienene Anſtellung erfreut mangels augenblicklichen Beſitzes
einer größeren Geldſumme ſich die 100 M geliehen die
von Weſtermann ſtatt ſicher deponirt zu werden ſehr
bald verbraucht worden waren Das erfuhr Kurg als
er nach Leipzig gereiſt war und dort bei dem vermeintlichen
Jnhaber des angeblichen Hauptgeſchäfts das ſich mit dem Ver
triebe von Kohlen b hetiger ſollte über Weſtermann die Aufs
klärung erhielt daß deſſen Verfahren auf Schwindel beruhe und
ihm die Leitung einer Filiale ganz und gar nicht übertragen
worden ſei Vorſichtigerweiſe hatte Kurg dann verſucht ſeine
100 M von Weſtermann auf unverfängliche Art zurückzuerlangen
indem er ihm jene Mittheilung zunächſt verſchwieg und nur er
klärte er habe zu der Sache kein rechtes Vertrauen Daraufwar Weſtermann mit der Erklärung herausgerückt die 100 M
könne er augenblicklich nicht zurückzahlen das Geld habe er zur
Einrichtung des Geſchäftes verwendet Nach weiterem Ver

andeln mit Kurg hatte er dieſem einen über 125 M lautenden
ürgſchaftsſchein auf ſeiner Schweſter Namen ausgefertigt und

dieſen Schein am 18 Nov mit der Unterſchrift Emma Weſter
mann Elberfeld den 15 Nov 1901 an Kurg behändigt der
aber auf die an Emma Weſtermann gerichtete Anfrage erfuhr
daß die Unterſchrift fälſchlich auf den Schein geſetzt ſei Letzteres
räumte der Angeklagte ein wogegen er den Betrug zu leugnen
verſuchte Als Weſtermann ſeinen Schwindel entdeckt geſehen
war er aus Halle geflohen worauf er am 3 Januar in Leipzig
feſtgenommen worden Der Staatsanwalt beantragte mit Rück
ſicht auf des nene en Vorſtrafen 2 Jahre Zuchthaus 3 Jahre
Ehrverluſt und 300 P
Das Urtheil lautete auf ein Jahr und einen Monat Zuchthaus
150 M Geldſtrafe oder noch 10 Tage Zuchthaus außerdem auf
3 Jahre Ehrverluſt Der Angeklagte erklärte ſich zum Antritt
der Strafe bereit

Wegen fahrläſſiger Körperverletzung war angeklagt der
Motorwageuführer Ludwig Pärſch hier der unter Außeracht
laſſen ſeiner Berxufspflicht verurſacht haben ſollte da am
13 November v Js in der Geiſtſtraße die neunjährige Martha
Grimm von dem von ihm geleiteten Motorwagen der Straßen
ahn angerannt und verletzt worden war Die Zeugenbekun
ungen ergaben daß an einer Stelle wo die Schienen ziemlich

dicht an den Bordſchwellen liegen und der Wagenrand faſt über
die Bondſchwellenkante ſtreiſt erwähntes Kind unachtſamer

eiſe als es einen etwas auffällig gekleideten Neger bemerkte
und das Klingeln des Motorwagens überhörte vom Trottoir
eruntergetreten und dadurch von dem Wagen umgeſtoßen

worden alſo an dem Unfall ſelbſt ſchuld war Nachdem Hinfallen des Kindes hatte Pärſch ſeinen Wagen ſogleich
angehalten und einen ſchlimmen Ausgang des Unfalles verhütet

Die liebenswürdige Abfaſſung des nicht V
verſtändliche P

Geldſtrafe oder noch 30 Tage Zuchthaus Ref

mit einigen nicht erheblichen Ve
rl en weine evurde dem Antrage des taltganwalt en frei

Vom Schöffengericht zu Löbejüjün war der Poſtbote HermannBecker aus Domni wegen vorſätzlicher 9 M
Gefängniß verurtheilt worden woJ en ex Berufung eingelegt hatte und ſeine Freiſprechnng erelte Beim vorjährigen Ecnt

ortigen CGaſthauſe zwiſchen Löbejüner und Domnißer Burſchen
e rügele gekommen weil einige Löbcjüner nämlich

ebrüder Döbel ſich ynweugt eingedrängt und Störung verurſacht hatten Hierbei war der dortige Poſtverwatter thätlich

dec G gehe iek beres nekt Geerege
ellte heraus daß er in Nothweweſen weshalb ſeine Freiſprechung erfolgte Wehr a

Provinzialnachrichten
Querfurt 31 Jan Verhaftung Ausgebliebener

Soldat Geſtern wurde der 18 Jahre alte Bäckerlehrling
Hermann Carl genannt Nopens von hier der ſchon längere Zeit
in Verdacht ſtand ſich des Diebſtahls und Betrugs ſchuldig ge
macht zu haben verhaftet und dem hieſigen Amtsgerichte zu
geführt Der Hufar Trömel von hier der beim 12 Huſaren
Regiment in Torgau dient war am letzten Sonntag hier bei
ſeinen Eltern
war er nur einen Tag beurlaudt und reiſte am Montag abend
wieder zurück er hatte ſich deshalb bei der hieſigen Polizei

nicht gemeldet Am anderen Tage erhielt die
olizeiVerwaltung ein Telegramm von dem Regiment daß

Trömel nicht zurückgekehrt ſei

i Schafſtädt 31 Jan Selbſtmord beging der Sattler
meiſter Karl Thieme er ertränkte ſich aus unbekannten
Gründen im Fabrikteiche

Zeitz 1 Febr Seltenes Jagdglück hatte der FörſierHauſius in Oſſig der am 30 Januar im Schutzbezirk See
auf n Schuß zwei Hirſche zur Strecke brachte

s Erfurt 31 Jan Vom Mörder Preußer Wie bereits gemeldet befindet ſich der Mörder Preußer S Zweck
der Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes in Nietleben Wie es
heißt iſt er jetzt an Krebs erkrankt und zwar ſo ſchwer daß

Verwaltung

ſein Tod zu erwarten ſteht
Schönebeck 31 Jan Feſtgenommene Diebe Jm

benachbarten Pretzien wurden vor einigen Wochen dem
Koſſathen Barby 370 M aus einem Schrank geſtohlen Die
Diebe ſind jetzt in drei halbwüchſigen Schönebecker Arbeits
burſchen ermittelt worden Der 17jährige Otto Held hat vor
zwei Jahren bei Barby im Dienſt geſtanden und war daher
mit den Verhältniſſen bekannt Er hat das Geld aus dem
Schrank Ken der 14 jährige Weihe und der 15 jährige Zickner

t ache Das Geld haben die Burſchen in Staßfurt

Sanugerhauſen 31 Jan Jubiläum Geſtern waren
20 Jahre verfloſſen ſeit Bürgermeiſter Knobloch an der
Spitze unſerer Stadtverwaltung als Bürgermeiſter ſteht

h hat unter ſeiner Führung große Fortſchritte
gemacht

J Geuthin 831 Jan Vaterländiſcher Frauenverein
T Jagd auf Schwarz wild Der hieſige ſeit über fünfzig
Jahren beſtehende Vaterländiſche Frauenverein hat ſich aufgelöſtda unter Leitung der Gräfin Finckenſtein Rogäſen ſich ein Kreis

verein des Vaterländiſchen Frauenvereins für den Kreis
Jerichow II gebildet hat Das 1100 M betragende Vermögen
ſoll dem neuen Verein f Z überreicht werden Bei einer am
25 Jan im Ringelsdorfer ca 8 Morgen großen Saupark ab
gehaltenen Jagd wurden von 18 Schützen 65 Sauen zur Strecke
gebracht die ein Gewicht von 35 bis 200 Pfund hatten

Salza 31 Jan Rieſenei Ein im Beſitz des königl
Lokomotivführers a D Schüler befindliches erſt 7 Monate
altes Jtalienerhuhn legte ein Ei von dem ſtattlichen Gewicht
von 102 Gramm

Perſonalverän derung in der Armee Provinz Sachſen
und thäringiſcheFürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm Beurlaubtenſtande Befördert ſind Da
maſchke I Berlin Vicefeldw des 4 Thür Jnf Reg Nr 72 zum Lt der
Reſ Lein veber Oberlt der Reſ des Gren Reg Kronprinz 1 Oſtpreuß
Nr 1 Bernburg Reckhardt Oberlt d Ref d Jnf Reg Gr Werder 4 Rhein
Nr 30 Halle a Herrmann Oberlt der Reſ des 2 Niederſchleſ Jnf
Reg Nr 47 Ranmburg a Prüßing Rothenbach Kramer
Magdeburg Schulz Lalle a Delius Bitterfeld Oberlis der

Landw Jnf 1 Auſgebots zu Hauptlenten v Borcke Lt der Reſ des
Drag Reg von Arnim 2 Brandenburg Nr 12 Weißenfels Bake Lt der
Reſ des 2 LeibHuſ Reg Königin Viktoria von Preußen Nr 2 Torgau
Bach Lt der Reſ des Thür Huf Reg Nr 12 Naumburg a Hecker
Lt der des 2 Brandenburg Ulan Reg Nr 11 Halberſtadt Klein
eidam Lt der Landw Jnf 2 Aufgebots Magdeburg Weibezahl Lt
der Landw Kav 1 Aufgebots Bernburg zu Oberlentnauts Hahnemann
Bitterfeld Vicefeldw des Gren Reg Graf Kleiſt von Nollendorf 1 Weſt
preuß Nr 6 Zille DTeſſau Viceſeldw des Gren Reg König Wilhelm I
2 Weſtpreuß Nr 7 Netz band Magdeburg Vicefeldw des Füſ RegGeneral Feld marſchall Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36 Go ecke Magde
burg Fähur des Juf Reg Vogel von Faldenſiein 7 Weſtfäl Nr 56
Haertel Magdeburg Vicefeldw des 3 Magdeb Jnf Reg Nr 66 Wan
die It Altenburg Vicefeidw des Füſ Reg von Gersdorff Kurheſſ Nr 80B örn er Altenburg Vicefeldw des 5 Thür Jnſ Reg Nr 94 Großherzog
von Sachſen Fricke Magdeburg Vicefeldw des 2 Lothring Jnf RegNr 131 Köhl er Altenburg Viceſeldw des 4 Unterel äſſ Jnſ Reg Nr u
Dankwortt Magdeburg Vicewachtm des Großherzogl Mecklenburg Feld
Art Reg Nr 60 Hofmann Altenburg Vicewachtm des Torg Feld dirt
Reg Nr 74 zu Leutnants der Reſerve Hoffelt Deſſau Vicefeldw zum
Lentnant der Laudw Jnſ 1 Aufgebots Ewald Hamburg Oberlt der Reſ
des Juf Reg Prinz Louis a von Preußen 2 Magdeburg Nr 27
Loos Braunſchweig Oberlt der Reſ deſſelben Reg Scheuermann
Sufmrn Oberlt der Landw Jnf 2 Aufgebots zu Hauptlenten Sch ön
Erfurt Vicefeldw des 6 Thür Jnf Reg Nr 95 Hä uß er Weimar Vice

feldw des 2 Lothring Jnf Reg Nr 131 He Ch eimar Vicewachlm des
2 Thür Feld Art Reg Nr 55 Möhrke Stolp Vicefeldw des Füſ Reg
General Feldmarſchall Graf Blumentkal Magdeburg Nr 36 zu Leutnants der

erve Jm Sanitäts Corps Befördert ſind Stüler Aſſiſt Arzt
beim 3 Thür Jnf Reg Nr 71 zum Oberarzt Dr Rabert Unterarzt beim
Aitmärk Feld Art Reg Nr 40 zum Aſſiſt Arzt Dr Perthes Oberarzt der
Reſ in Bitterfeld zum Stabsarzt Pr Wolff Aſſiſt Arzt der Reſ in
Erfurt Dr Herbſt Aſſiſt Arzt der Landw 1 Aufgebots in Torgau zu
Oberärzten Dr Kaehler Unterarzt der Reſ in Halle a Dr Börner
Unterarzt der Rej in Altenburg zu AſſiſtenzAerzten

Perſonal Nachrichten Der Cerichtsaſſeſſor Ka unlen in Herz
berg a H wurde zum Amtsrichter in Eſens ernannt Der KreisbauinſpektorBaurath Mund 4 von Angermünde als Landbeuinſpektor nach Arnsberg der

Landbauinſpektor Voigt von Arnsberg als Kreisbauinſpektor nach Angermünde
und der Kreisbauinſpektor Brzozowski von Schmalkalden nach Mühlhauſeu
verſetzt

Ordensverleihnngen Verliehen wurde Dem Salzwerksdirektor
Geheimen Bergrath Schreiber zu Staßſurt im Kreiſe Kalbe der Rothe AdlerOrden dritter Kaſſe mit der Schleife dem Baurath Robert Schmidt zu Staß
urt im Kreiſe Kalbe der Rothe Adier Orden vierter Klaſſe dem Kaſſenrendanten

ergfaktor Karl Loeſer und dem Koſſenbuchhalter Bergfaltor Theodor Lüders
beide zu Staßfurt im Kreiſe Kalbe der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe
dem emeritirten Lehrer Goetze zu Erfurt der Adler der Jnhaber des König
lichen Haus Ordens von Hohenzollern dem Oberſteiger Großhans zu Tar
thun im Kreiſe Wanzieben dem Steiger Weldemar Schulze dem Gruben
anſſeher Emil Wachtel und dem Fabrikanfſeher Friedrich Rum pf ſämmtlich

aus neunjährige für ſein Alter ziemlich große Mädchen war

Ha pöäenderabtheilang

raut
Kusstattungoen

zu Staßfurt im Kreiſe Kalbe das Allgemeine Ehrenzeichen

ts gemäß frei n

ekranzfeſt in Domnitz war es im W

auf Urlaub eingetroffen Nach ſeiner Ausſage D

tr Güſten 31 Jan Abgelehnte Wahl Wohnungsoth Der von den Stadtverordneten n I Sta a
wählte Rentier Volgtritter hat nun die Wahl abgelehnt nachdem er ſie erſt mit Freunden angenommen hatte Lchenale

wurde er von höherer Stelle anf die Schwierigkeit des Amtes
hingewieſen denen er bei ſeinen Alter von 75 Jahren niche
mehr gewachſen ſei Um nun einer Nichtbeſtätignng aus dem

ege zu gehen zog er vor ofnziet die Wahl abzulehnen Jn
unſerem Orte herrſcht ſchon ſeit Jahren Mangel an Woh
nungen der ſich immer mehr durch den Zuzug von den bena
barten Orten hauptſächlich von und Staßfurtſteigert Die Miethen werden infolgedeſſen ſehr hoch getrieben
beſonders thener ſind die kleinen Wohnungen Leider fehlt es
hier an kapitalkräftigen Bauunternehmern Der Mangel wird
ſich noch fühlbarer machen wenn erſt man denkt in zwei
Jahren der in Angriff genommene fiskaliſche Salzſchacht hier
eröffnet wird

Beruburg 31 Jan Bei einer Amazonenſchlacht
die kürzlich in der Ringgaſſe zwiſchen zwei Vertreterinnen der
holden Weiblichkeit entbrannte gerieth eine der Kämpferinnen
derart in Wuth daß ſie ein Stück Holz ergriff und es mit
Vehemenz gegen ihre Feindin ſchleuderte Das Wurfgeſchoß
verfehlte aber ſein Ziel und traf eine Hausthür von der es ab
prallte und nunmehr das Kind der Gegnerin am Kopfe traf und
ſtark verletzte

Defſan 31 Jan Die Kohlenproduktion Anhalts
Die anhaltiſchen Braunkohlengruben förderten im Jahre 1901
insgeſammt 1,363,833 Tonnen à 20 Centner Braunkohlen Hier
von kommen guf den Monat Dezember 121,269 Tonnen An
Briketts und Naßpreßſteinen wurden im Jahre 1901 im Herzog
thum 134,382 Tonnen hergeſtellt davon 7320 Tonnen im Monat
Dezember

Gotha 31 Jan Verſchwunden aus unbekannten
Gründen iſt ſeit einigen Tagen ein hieſiger verheiratheter Milch
kutſcher Heute morgen erhielt die hieſige Polizeibehörde tele
phoniſch von Erfurt die Mittheilung daß ſich wie bereits ge
meldet D am Bahnhofe daſelbſt ein anſcheinend aus Gotha

ne gar 76 u Raustauſch ergab fa ur Gewißheit daß der erſchoſſene mdem Vermißten wentiſch ſei

e Oberhof 31 Jan Das Denkmal für Herzog
Ernſt II das in unſerem Orte errichtet werden ſoll iſt vom
Regierungsverweſer genehmigt worden Das Denkmal ein
Obelisk ſoll vorn an der Straße gegenüber dem Donmänen
gaſthof zu ſtehen kommen Die Grundſteinlegung ſoll am 21 Junt
dem Geburtstag des verſtorbenen Herzogs ſtattfinden

w Jlmenan 31 Jan Nach bewilligung Wie man
hier hört ſoll ſich für den Eiſenbahnbau JlmenauSchleufingen
eine Nachbewilligung von 700,000 M nöthig machen

f Gera 31 Jan Der 29 deutſche Gaſtwirthstag
wird in dieſem Jahre hier und zwar anfangs Juli ſtattfinden
Der Verbandstag Thüringer Gaſſwirthe wird wahrſcheinlich im
September in Rudolſtadt abgehalten

Aus dem Leſerkreiſe
Th K in Teuchern Die Notiz aus e enthielt

allerdings einen Druckfehler Nicht 900 ſondern 90 M betrug
die Ackerpacht

R 100 in Halle Den Stoff zu dem Schauſpiel Alt
Heidelberg hat wie Sie ſchon aus der Kritik der Saale Ztg
hätten erfahren können dem Verfaſſer Meyer Förſter deſſen
Roman Karl Heinrich geliefert
K K in Halle So etwas ſchreibt man überhaupt nicht auf

eine offene Poſtkarte auch nicht wenn es der geſchiedenen Frau
ilt Beleidigend iſt der Jnhalt unter allen Umſtänden und der
rau dürfte auch das Armenatteſt kaum vorenthalten werden

wenn ſie dieſe Beleidigungen gerichtlich verfolgen will Voraus
geſetzt iſt natürlich daß die ſonſtigen Bedingungen zur Jn
anſpruchnahme dieſes Atteſtes vorhanden ſind

B M in Halle 1 Wenn die Ehegatten bei Entſtehen Jhrer
Forderung in Gütergemeinſchaft lebten alſo dieſe Gemeinſchaft
nicht ausdrücklich durch gerichtlichen Akt ausgeſchloſſen war dann
haftet auch die Frau mit ihrem Vermögen für die Schulden
2 Das kommt auf die Vereinbarungen an die beim Eingehen
des Penſionsverhältniſſes getroffen wurden

A 1000 in Halle 1 Die Empfehlung eines beſtimmten
Jnſtituts iſt ſchwer Je größer die Geſellſchaft deſto beſſer die
Ausſichten Sie bei der Stuttgarter oder bei der
Gothaer Geſellſchaft an vielleicht auch bei der Thuringia in
Erfurt oder bei der Oberrheiniſchen Verſ Geſellſchaft in Mann
heim 2 Die Ausſichten ſelbſt ergeben ſich aus Jhrer Tüchtig
keit 3 Lehrgeld iſt nicht zu zahlen Sie dürften im Gegentheil
wohl noch eine kleine Entſchädigung beziehen
S A B 3 in Halle Wenn Sie Jhren Miethsvertrag mit dem
Hausbeſitzer ſelbſt nicht mit deſſen Verwalter geſchloſſen habeniſtkauch nur der erſtere zu einer Abänderung deſſelben aber auch

zu einer Miethsſteigerung berechtigt
W M in Querfurt Die Bezeichnungen Mitternacht

Mittag Morgen und Abend beſtehen neben den geographiſchen
Bezeichnungen Nord Süd Oſt und Weſt Morgen und Abend
ſind identiſch mit dem Auf und Untergangspunkt der Sonne
während man unter Mittag den Südpunkt unter Mitternacht
den Nordpunkt verſteht

P B in Halle Sind keine beſonderen Vereinbarungen ge
troffen regelt ſich die Kündigung nach den Vorſchriften des
Handelsgeſetzbuches die für Angeſtellte wie Chef eine Kündigungs
friſt von ſechs Wochen die ſtels mit dem Schluß des Kalender
vierteljahres ablgufen muß vorſchreiben Eine Vereinbarung
die eine kürzere Friſt denn vier Wochen vorſieht oder nicht für

beide Theile gilt iſt ungiltig tK in Halle Halliſcher iſt richtig weil bei NominalAcſer wen ehe e am Ende des Stammworkes ausgeſtoßen wird

Es machen ſich eben in neuerer Zeit verſtärkt Beſtrebungen
geltend der Grammatik zu ihrem Nechte zu verhelfen
Uebrigens iſt darüber in der SaoleZtg ſchon wiederholt ein
gehend geſchrieben worden Die Verwendung der Wörter wie
Unſumme, Unmenge, Untiefe uſw beruht wohl mehr auf

einem ſprachlichen Gebrauch läßt ſich aber auch logiſch be
gründen Doch würde das an dieſer Stelle zu weit r i

E W in Stehla Geſetzliche Beſtimmungen t es fürdieſe Fälle nicht Entſcheidend ſind hierbei wohl vie eiwa ge

troffenen Vereinbarungen
m
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Spiraldraht Matratzen allerhand Siebe extra starke Siebblätter für Briket
fabriken Sand Kies und Kohlengruben Spalier und Stacheldraht zu Ein
friedigungen zu jedem Preis

Tol Adr Ingenienr Goebel LeipzigS S

S

Jacques Piedhboeuf Aachen n Düsseldorf
agenieur Bureau Leipzig Pl Fernspr 5888 fünfzug Einmauerung D R G

Schwere hyäraulische Nietmaschinen Special Bohr u Biegemasechinen

e

S ze

m

Giünstiges
J J

7 S

Ia der Preislage zu 1 Mark die Flasche exel Glas
empfehlen wir als

ganz besongers
Sut reüssirte Weine

FI L
FI 22

1897 er Oppenhelmer
1899 er Merstelner Paterweg
1897 er Clottener Mosel VI I
1895 er Salnt Jmlien FI IBei 121 30/1 50/1 100/1 Ffaschen entsprechend billiger

J

An und Verkauf von
Worthpapioron

Annahme und Vorzinsung von
Spar Eimagen Depositon

Controllteig ungen
Die vollſtändige Einrichtung von Dampfhelzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Niederdraek Dampfhelzangeon mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen
und combinirie Systeme für Private öſſentllche Gebände und Fabriken desgl Trocken
anlaggen für gewerbliche Zwecke 9Dampfbäder Warmwaſſerbereitung re lowie Ansführnng von Revaraturen

Dicker Werneburg

Check
Conto Corrent Verkehr
Woehwol

Domlollatelle für Wecohsel
Einlösung von Conpons ete

efen Heisswasserhelzungen Wnarniwazzerhelzungen

Halle a S Thurmistrasse 123 Fernspr 31I

S Wiehtig bei Capitalsanlagen ist die
Berliner Finanz und Handelszeitun
S III Jahrgang Berlin SW Hafenplatz 4 III Jahrgang

S hbest informirtes dreimal wöchentlich erscheinendes finanzbiatt
Anfragen der Abonnenten über in u ausländische Werthpapiere

werden im Brietkasten eingehend beantwortet g
Abonnementspreis blark 09 pro Quartal

Die Zeitung wird einen ganzen Monat hindurch auf
Verlangen gratis und franco zugesandt

grapl Ah

Carantio für gute und
haltharo Auskührung

1 Dutzend Visitbilder von ,25 an
2 Dutzend Cabinetbilder von 50 an

Anfnahmen bäs 8s Uhr Abends
unabbhüingig von Licht und Wetter

Grosse Ulrichstrasse
54

ſtraße 43 über ſenſationelle Erfindung 13 Patente gold Me

PottelaBroskowskl

Säür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle

i S re g S umch h nI g Bl n e 7 Se e
h In Zinntuben neue praktische Verpackung

kleines Ouantum sofortige felckte Verwendbarkeit Unenſbehrlich e
Militär Jägen Touristen urd Sportsieute

4 4 5 Er 4 3P 4 e 77 2 i 777
u J

97 m 7 42 7 7
er a c

75

e F 57 Sun

nern n z JAli u rel hie r u in T u
1 u J 7

n u

m
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ne

n 7 r 77 rDas Buch für die Frau
von Bmmn MNosenthin frühere Hebamme Berlin S 1 d

nllle 2dipiom D N P 94583 Taufende Dankſchreiben Zuſendung verſchloſſen
50 Pfg in Briefmarken

SiNNBERGE

Uypotheken Vormittlung
Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethbar

Bl
z Deutsche

Seemanns

schuſe

Hamburg Walterzhof

Praktiſch theoretiſche
Vorbereitung und

Unterbringung ſee
Inſtiger Knaben

Proſpecte durch die
Direction

r

Erſtes Sprach Jnſlitnt
Mekthode erlittEngliſch Franzöſiſch Zialieniſch

Geprüfte naliongle Lehrkräfte
Proſpekte koſtenfrei Schulſtraße 34

Die Direktion
Telephonanſchluß 1125

Zu liebevollſter Pflege und
allleitiger Ansbildung

finden Oſtern noch einige j M in
unſerer ſeit 28 Jahren beſtehenden
Familien Penſion frdl Anfnahme

Halle a Tborſtraße 54verw Paſtor Fritzscheund Töchter

Töchterpenſionat
von Fran Paflor Lobechk Halle a/S

gegründet 1892
Junge Mädchen und ſchnlpflichtige

Töchter finden zu Oſtern wieder liebe
volle gute Penſion

Fröbel Sominar
Berlin Wilhelmſtr 10 bildet Töch
ter in einem drei und viermonatlichem
Lebhrkurſus zu Kinderfränlein J und
II Klaſſe aus und bringt ſie nach
Beendigung deſſelben ſogleich bei guten
Herrſchaſten in Stellung Aufnabmne
an jedem erſten und fünfzehnten im
Monat Schulgeld mongtlich 10 Mk
Anßerhalb wohnende erhalten im
Schulhanſe billige Penſion Proſpekte mit Lehrplan ſendet franco die
Vorſteherin Frau Bern Grauen
horst Verlin Wilhelmſtr 10

Kinderwagen Ausverkauf
30 Stück vorjährige ſchöne Muſter

zu und unter dem Einkaunf billig
M L Koch s Korbgeſchäſt

Geiſtſtraße 21

Für Reſtauratenre
Gebrauchte ein und zweileitige

Bierdruck Apparate 2 franzöſiſche
Billards mit vollſtändigen Zubehör
ein Muſikantomat Symphonion mit
10 Platten Plüſrh Bänke Tiſche
Stühle u ſ w verkauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25

VNeunhänser V
r

W
V Max Wergien

Ohne Anzahl 15 FI c monatl
Franco 4wöch Probesendl
M Horwitz Berlin Neanderstr 16

64030 Suchard Rademaker
Hartwig BogelProf v Mering s Kunfteacnao

Dr Lahmann s Mährsalzgeacao
Gr Steinſtr 11

Fernufſpr 2064

m 3 z neukreuzs Bisenbaupn von 380 M an

van Houten Felſche

22A

ohlschmeckender kräftiger
nausgiebiger dabei nur halb

50 teuer wie der amerſſcan
Fleischextract ist Sirig

Probetösplchen nur 25 Ig
Siris Gosoſſsohaft G m b Frankfurt a ABeste 1MWasser n Batarrhe

des Rachens Kehlkopfes und der tieferen Luftwege
Erdälten in Allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen

Kgl bayer Mineralbad Brückenau

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Haupt Niederlage in Halle a S
ar Schultze jun

Wilbelmstr 41
Mit Beiblatt und Unterbhaltungsblatt

r
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